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Adressen: 

Evang.-Luth. Dekanat  
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg   
Tel +49 (0)941 59201-0 
dekanat.regensburg@elkb.de 
www.donaudekanat.de 

Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg 
Tel +49 (0)941 59202-0 
gkv.regensburg@elkb.de
 
 
Kirchengemeinden: 

Pfarramt Dreieinigkeitskirche 
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg   
Tel +49 (0)941 599725-0 
pfarramt.dreieinigkeit@elkb.de  
www.dreieinigkeitskirche.de 

Pfarramt Neupfarrkirche 
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg 
Tel +49 (0)941 599725-12
pfarramt.neupfarrkirche.r@elkb.de 
www.neupfarrkirche.de

Pfarramt St. Lukas 
Hiltnerweg 3; 93057 Regensburg 
Tel +49 (0)941 41573 
pfarramt.lukas.r@elkb.de 
www.lukas-evangelisch.de
 
Pfarramt St. Markus 
Killermannstraße 58a; 93049 Regensburg   
Tel +49 (0)941 32917 
kontakt@markuskirche-regensburg.de 
www.markuskirche-regensburg.de
 
Pfarramt St. Matthäus 
Graf-Spee-Straße 1; 93053 Regensburg 
Tel +49 (0)941 73871  
pfarramt.stmatthaeus.r@elkb.de  
www.st-matthaeus-regensburg.de

Pfarramt Maria Magdalena
Rudolf-Schlichtinger-Straße 1; 93055 Regensburg 
Tel +49 (0)941 70815386 
pfarramt.regensburg-maria-magdalena@elkb.de
www.regensburg-maria-magdalena.de

Pfarramt St. Johannes
Adalbert-Stifter-Straße 1; 93051 Regensburg 
Tel +49 (0)941 90788 
pfarramt.st-johannes.r@elkb.de
www.johanneskirche-regensburg.de

Pfarramt Bad Abbach
Am Kurpark 2a; 93077 Bad Abbach
Tel +49 (0)9405 500600
pfarramt.badabbach@elkb.de
www.bad-abbach-evangelisch.de

Krankenhausseelsorge
Dienste und Werke

Diakonie Regensburg
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg
Tel +49 (0)941 58523-0
diakonie@dw-regensburg.de
www.diakonie-regensburg.de

Evangelische Studierendengemeinde 
Am Peterstor 2; 93047 Regensburg
Tel +49 (0)941 57710
office@esg-regensburg.de
www.esg-regensburg.de 

Christlicher Verein Junger Menschen
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg 
buero@cvjm-regensburg.de
www.cvjm-regensburg.de 

Evangelische Jugendsozialarbeit
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg
Tel +49 (0)941 599919-0
verwaltung@ejsa-regensburg.de 
www.ejsa-regensburg.de 

Evangelisches  Bildungswerk
Am Ölberg; 93047 Regensburg
Tel +49 (0)941 59215-0
www.ebw-regensburg.de 

Evangelische Jugend im Donaudekanat Rgbg. 
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg
Tel +49 (0)941 5998972
info@ej-donaudekanat.de
www.ej-donaudekanat.de

Regensburger Kantorei
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg  
Tel +49 (0)941 29861658 
www.regensburger-kantorei.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
www.lkg-regensburg.de

Kda Kirche + Arbeit
Taxisstraße 5; 93049 Regensburg
Tel +49 (0)941 5998380
kda.regensburg@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Werkhof Regensburg
Auweg 32;93055 Regensburg
Tel +49 (0)941 79967-0
werkhof@werkhof-regensburg.de
www.werkhof-regensburg.de

Jugendwerkstatt Regensburg e.V. 
Glockengasse 1; 93047 Regensburg
Tel +49 (0)941 58553-0
info@jugendwerkstatt-regensburg.de
www.jugendwerkstatt-regensburg.de
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Bild Titel: Das Hochwasser im 
Juli 2021 hat die Evangeli-
sche Kirche in Gemünd stark 
beschädigt. Das Mobiliar 
wurde von den Wassermas-
sen im ganzen Kirchenraum 
verstreut.
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angedacht

Diese und die kommenden Ausgaben von 
„evangelisch in regensburg“ werden von 

mir redaktionell betreut. Ich nutze dieses erste 
Heft, um mich Ihnen auch kurz vorzustellen. 
 
Mein Name ist Anke Polednik. Beruflich habe 
ich nach meinem BWL-Studium und zusätzlich 
zu meiner Tätigkeit in der Geschäftsstelle der 
Diakonie Regensburg meinen Master in „Speech 
Communication and Rhetoric“ an der Universi-
tät Regensburg gemacht. 
 
Als Ausgleich zu meinem Beruf bin ich gerne 
sportlich unterwegs: Joggen, Wandern, Reiten 
oder auch Badminton spielen – Hauptsache 
auspowern. 
 
In dieser Ausgabe finden sich einige Neue-
rungen. Ich hoffe, dass sie Ihnen gefallen und 
Sie gern darin schmökern. Ich freue mich über 
Rückmeldungen.
 
Ihre 
Anke Polednik

„Klimaschutz – ach, das ist doch das mit diesen 
jungen Leute von Fridays for future“.

So könnte man denken, wenn man das Motto 
der kommenden Synode des Donaudekanats 
Regensburg liest: Thema „Klima“.

Blickt man jedoch auf die Geschichte des Um-
weltschutzes, stellt man schnell fest: Menschen 
haben sich seit sie denken können mit Fragen 
nach einem guten Umgang mit der Umwelt und 
ihrem Schutz beschäftigt.

So findet sich schon in einem Text der Torah, 
im 5 Buch Mose, der überraschende Satz (5. 
Buch Mose, Kapitel 20 Vers 19):
„Wenn du vor einer Stadt lange Zeit liegen 
musst, gegen die du kämpfst, um sie zu er-
obern, so sollst du ihre Bäume nicht verderben 
und mit Äxten umhauen, denn du kannst davon 
essen; darum sollst du sie nicht fällen. 
Die Bäume auf dem Felde sind doch nicht Men-
schen, dass du sie belagern müsstest“.

In einer Jahrtausende alten Regel zur Kriegs-
führung wird es verboten, die Obstbäume und 
vor allem auch die Olivenbäume des Feindes zu 
fällen. Hintergrund ist die schon in der Anti-
ke verbreitete Praxis der „verbrannten Erde“: 
Durch das gezielte Abbrennen von Oliven-
hainen konnte man Hungersnot und Armut 

für mehr als eine Generation über Menschen 
bringen.
 
Das Verbot, Krieg gegen Bäume zu führen, 
sorgt für Nachhaltigkeit bei der Versorgung 
und schützt so das Überleben der künftigen 
Generationen: sie sollen nicht über Jahrzehnte 
hungern müssen.

Heute stehen wir global vor sehr vielen und 
komplexen Fragen, wenn es darum geht, was 
das Überleben der Menschen, vielleicht sogar 
das Überleben der ganzen Schöpfung, sichern 
kann.

Schon seit den 1980er Jahren hat die „Bewah-
rung der Schöpfung“ in unserer Kirche große 
Bedeutung. Kirchen setzen sich weltweit für 
den Erhalt unserer Umwelt und Maßnahmen 
des Klimaschutzes ein. Kirchengemeinden kön-
nen hier Vorbild sein. 
Es wird spannend, was die Synode beraten und 
beschließend wird, denn auch das gemeinsame 
Ringen um gute und angemessene Maßnahmen 
ist wichtig für uns.

Die Beschlusstexte werden wir dann hier veröf-
fentlichen.

Herzlich, 
Ihr Jörg Breu

Darf ich 
mich Ihnen 
vorstellen?
Das neue Gesicht 
hinter den EiR
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Und Gott der Herr nahm den 
Menschen und setzte ihn in den 
Garten Eden, dass er ihn bebaute 
und bewahrte (Genesis 2,15)

„Es geht nicht darum, mehr zu 
tun … Es geht darum, genug zu 
machen.“ (Annika Rittmann, Sprecherin 
von Fridays for Future)

Ein verantwortungsvoller Umgang mit Got-
tes Schöpfung ist ein zentraler Bestandteil 

des christlichen Glaubens. Das bedeutet auch, 
dass Kirche in vorbildlicher Weise sorgsam 
mit Ressourcen umgeht und Verantwortung 
für ihr Handeln übernimmt.  
Weil der Klimawandel auch vor und hinter 
den Türen unserer Landeskirche nicht Halt 
macht, hat die Landessynode 2019 ein Kli-
maschutzkonzept beschlossen. Im Frühjahr 
2020 plante unser Donaudekanat mit einer 
Klimasynode nachzuziehen. Bedingt durch 
die Corona-Pandemie wurde diese jedoch 
vertagt. Bei der Herbstsynode 2021 ist es nun 
so weit: Delegierte aller Kirchengemeinden 
des Donaudekanats werden gemeinsam dieses 
Thema diskutieren, Ideen sammeln und über 
Maßnahmen zum Klimaschutz beraten.

89% des CO2-Ausstoßes der Evangelischen Kir-
che in Bayern geht auf die Öl- und Gasheizun-
gen in unseren kirchlichen Gebäuden zurück. 
Der Rest geht auf kirchlich genutzte Fahrzeuge 
oder die Anschaffung von Produkten zurück, 
die nicht klimaneutral produziert wurden. Mit 
diesen zentralen Erkenntnissen aus dem Klima-
schutzkonzept der Landeskirche, ist seit einiger 
Zeit klar erkannt, wo in der Verantwortung für 
den Erhalt der Schöpfung konkret angesetzt 
werden muss. „Der schlimmste Fall tritt ein, 
wenn eine alte Öl- oder Gasheizung im Winter 
plötzlich ganz kaputt geht und sehr schnell 
ersetzt werden muss“, erklärt Roland Thürmel, 
Klimaschutzbeauftragter im Dekanat. „Denn 
dann ist die Versuchung groß, einfach ganz 
schnell wieder eine neue Heizung mit dem glei-
chen Brennstoff zu verbauen.“ Eine Umrüstung 
auf erneuerbare Energieträger ist aufwendiger, 
teurer und bedarf einer längeren Vorplanung. 
Dafür profitiert man danach für viele Jahre von 
den vergleichsweise geringeren und stabileren 
Verbrauchskosten. Der Umstieg rechnet sich 
somit nicht nur für das Klima, sondern auch 
für die Finanzen der angestrengten Kirchenge-
meindehaushalte. 
Das Thema Mobilität beinhaltet viele Mög-
lichkeiten, die durch die Corona-Pandemie 
verstärkt ins Bewusstsein gerückt wurden. 
Videokonferenzen haben auch bei der Evange-
lischen Kirche Einzug gehalten und so entfallen 
manche Dienstfahrten.
Zusätzlich könnte die Nutzung des Öffentlichen 
Nahverkehrs für Beginn und Dauer von Ver-
anstaltungen berücksichtig werden. Geeignete 
Verkehrsverbindungen könnten schon in die 
Ankündigung von Veranstaltungen aufgenom-
men werden.
„Der beste Fall tritt ein, wenn Kirchengemein-
den Gutes für den Klimaschutz tun und hörbar 
darüber reden, damit möglichst viele durch das 
gute Beispiel bewegt werden, selber aktiv zu 
werden.“
Die Vernetzung engagierter Menschen in den 
Gemeinden und der Austausch von „Best-
Practice-Beispielen“ unterstützt eine flächende-
ckende Umsetzung. Das ist das Ziel des Netz-
werkes Klimaschutz.

Thema Klima:

Nachhaltigkeit
Wo stehen wir und wo ist noch Handlungsbedarf?
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Was bisher geschah …

» Dekan Breu nutzt ein E-Auto als Dienstwa-
gen, das mit Ökostrom geladen wird. 
» Die Diakonie Regensburg hat ebenfalls ein 
E-Auto in ihrer Flotte.

» Auf dem Evangelischen Gemeindezentrum 
Nittendorf ist eine Photovoltaikanlage ange-
bracht. Ihr durchschnittlicher täglicher Ertrag 
reicht aus, um damit 350km E-Auto zu fahren. 

» Die Kirchengemeinde St. Lukas und etliche 
weitere Gemeinden im Dekanat, sind mit dem 
„grünen Gockel“ zertifiziert. Dies ist ein Siegel 
nach strengen europäischen Standards, das für 
nachhaltiges Umweltmanagement verliehen 
wird.

» Die Evangelische Jugend hat bereits seit 
einiger Zeit Leitlinien zum nachhaltigen Ein-
kauf für Veranstaltungen und Anschaffungen 
erarbeitet und setzt diese aktiv um. 
Diese können auch für Veranstaltungen in 
Kirchengemeinden genutzt und angewendet 
werden. 

» Viele Kirchenvorstände und Gremien im 
Dekanat und den Kirchengemeinden verwalten 
ihre Sitzungsunterlagen inzwischen ausschließ-
lich digital über die landeskirchliche Cloud. 
Sie sparen dadurch Papier, Toner, Strom und 
nicht zuletzt Arbeitszeit, weil das Ausdrucken, 
Sortieren, Frankieren und Versenden der Unter-
lagen entfallen.

» Unser Dekanat hat einen Rahmenvertrag mit 
der Energieagentur Regensburg abgeschlossen, 
durch den sich die Kirchengemeinden bei ihren 
anstehenden Bauentscheidungen unkompliziert 
und fachlich fundiert von unabhängiger Seite 
beraten lassen können.
Anke Polednik/Roland Thürmel

Wenn an vielen kleinen Orten 
viele kleine Menschen viele kleine 
Dinge tun, wird sich das Angesicht 
unserer Erde verändern.“ 
(Afrikanisches Sprichwort)

KONTAKTE UND ANSPRECHPARTNER*INNEN:

Ansprechpartner für die Teilnahme am Netzwerk Klimaschutz:
Pfarrer Roland Thürmel und Pfarrer Julian Scheuerer 
Telefon: 09404 9634302
E-Mail: roland.thuermel@elkb.de
Internetseite: donaudekanat.de/klimaschutz
Einkaufsleitlinien der Evangelischen Jugend:
ej-donaudekanat.de/service/downloads

Kirchliche Umweltberatung: 
Diakon Hans Köhler
E-Mail: umweltberatung@dekanat-regensburg.de
Umwelt- und Klimaarbeit in der Evang. Landeskirche Bayern 
mit vielen online-Kursen zum Klimaschutz:
umwelt-evangelisch.de/klimaschutz/maßnahmen
Energieagentur Regensburg:
energieagentur-regensburg.de
Blick zu unseren katholischen Glaubensgeschwistern: 
oekosoziales-bistum-regensburg.de
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Dr. Martin Weindl arbeitet schon lange im 
Bereich Öffentlichkeitarbeit und Fundrai-
sing. Seit September ist er Fundraiser für 

das Donaudekanat Regensburg, die Dekanate 
Cham und Passau zuständig. In seiner Freizeit 
singt er in der Regensburger Kantorei. 
 
Lieber Martin, mit der Eröffnung des Café 
Vielfalt am Evangelischen Zentralfriedhof ist 
ein großes Projekt in die Tat umgesetzt worden. 
Wie geht es dir damit, dass es jetzt tatsächlich 
geöffnet hat und durchstartet? 
Es macht mich stolz, dass ich bei der Eröffnung 
dieses tollen Projektes dabei war. Der Dank aber 
gebührt Silke Spitzenpfeil, meine Vorgängerin, 
die diese Projekt über Jahre hinweg betreut und 
tatkräftig mitgewirkt hat. Ich habe mich jetzt 
nur noch um den Abschluss gekümmert. 
Es ist ein Projekt, bei dem man auch sieht, was 
für Ideen mit der Unterstützung von Fundrai-
sing verwirklicht werden können. 
 
Was macht denn ein Fundraiser genau? 
Ganz einfach gesagt, helfe ich, dass Mittel 
beschafft werden, um ein bestimmtes Ziel zu 
erreichen. Das muss nicht immer Geld sein. 
Denn Geld alleine hilft meistens nicht, sondern 
ich brauche auch Menschen, die sich für das 
Projekt einsetzen. 
 
Wie läuft es genau ab, wenn sich jemand mit 
einem möglichen Projekt an dich wendet? 
Zunächst telefoniere ich mit den für das Projekt 
zuständigen Personen und hole mir vor allem 
Informationen ein: Was ist es für ein Projekt? 
Was wird benötigt? Von welchem Zeitrahmen 
sprechen wir? Wie viele Ressourcen – auch  
Man-Power – sind vorhanden?  
Ist das Projekt aussichtsreich, begleite ich es 
gerne. Ich bin außer für das Dekanat Regens-
burg auch für die Dekanate Cham und Passau 

zuständig. Das ist ein sehr großes Gebiet. Des-
halb kann ich die Fundraising-Initiativen nicht 
selbst umsetzen. Die Gemeinden sollen ja auch 
als Team ihr gemeinsames Projekt stemmen. 
Aber ich kann sie dabei begleiten und ihnen 
Werkzeuge an die Hand geben, die erfolgver-
sprechend sind. Wenn das Projekt dann läuft, 
stehe ich beratend zur Seite: Funktioniert das 
gewählte Werkzeug? Oder müssen wir an den 
Stellschrauben drehen? Brauchen wir gar ein 
anderes Werkzeug? Es ist sehr unterschiedlich, 
wo welche Werkzeuge am besten greifen. Das 
macht es für mich auch so interessant, weil jede 
Kirchengemeinde anders ist. 
Am Schluss zieht man gemeinsam Bilanz und 
reflektiert – aber natürlich feiert man auch 
zusammen, wenn das Ziel erreicht ist. 
 
Was ist die Herausforderung beim Fundraising? 
Heutzutage sind die Leute zurecht viel kri-
tischer als noch vor Jahrzehnten. Ich muss 
also erst genaue Informationen liefern, damit 
jemand auch wirklich weiß: Wofür spende ich 
und was passiert mit meinem Geld? 
Spendensammeln ist auch für die Leute, die 
es machen manchmal ein Problem, weil oft 
Gedanken vorherrschen wie: „Ich will ja nicht 
betteln.“ Das ist aber ein falsches Verständnis, 
weil man ja auch etwas zurückgibt. Fundraising 
ist oft auch einfach FUN-RAISING, weil sich 
ein gutes Team bildet und der Spaß dann auch 
rüberkommt und eine Gemeinschaft entsteht. 
 
Was begeistert dich am Fundraising? 
Das Schöne am Fundraising ist, man gewinnt 
eigentlich immer. Man begeistert Menschen für 
ein Projekt und oft engagieren sie sich weiter. 
Neben dem Ziel, dass man erreicht, schafft man 
so auch neue Verknüpfungen und Netzwerke. 
Es geht immer weiter! 
Anke Polednik

3 Fragen an 
Dr. Martin Weindl

Dein schönster Platz 
in Regensburg?
Der Dörnbergpark. 
Ich versuche jeden Tag 
hindurchzuspazieren.

Was heißt für dich evange-
lisch in Regensburg?
Die wunderbare (Orgel-) 
Musik in den Gottesdiens-
ten.

Worauf freust du dich?
Beruflich: Auf viele un-
terschiedliche, spannende 
Projekte, die ich betreuen 
darf.
Privat: Auf das erste Kon-
zert, das wieder vollständig 
mit dem ganzen Chor und 
Orchester der Regensbur-
ger Kantorei stattfinden 
kann.

… für ein gelungenes 
Fundraising ist das 
Wichtigste, dass man 
Menschen begeistert. 
Ein Interview mit 
Dr. Martin Weindl
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Inklusion hautnah erleben
Das Café Vielfalt ist eröffnet

Seit dem 8. Oktober ist das 
Café Vielfalt am Evangeli-

schen Zentralfriedhof eröffnet 
und in Betrieb. Die vielen Be-
teiligten freuen sich sehr, dass 
nach acht Jahren Planung 
und Bauphase nun Gäste in 
dieser besonderen Atmosphäre 
bewirtet werden.

Das Café Vielfalt ist …

» Ein Ort der Begegnung.
Hier gibt es neben einem 
reichhaltigen Angebot an Kaf-
fee, Kuchen, kalten Getränken 
oder herzhaften Kleinigkeiten, 
auch Raum für Gespräche, 
Trauergesellschaften, aber 
auch einer Stärkung nach 
einem Shoppingbummel. Jeder 
ist willkommen!

» Gelebte Inklusion
Die Lebenshilfe Regensburg 
betreibt das Café. Die Mitar-
beitenden aus den Regens-
burger Werkstätten, die den 
Service und die Küche über-
nehmen, finden hier einen 
interessanten Arbeitsplatz und 
tun ihre Arbeit mit so guter 
Laune, dass eine herzliche 
Atmosphäre entsteht. Hier 
kann man gelebte Inklusion 
hautnah erleben.

» Auf Ihre Unterstützung 
  angewiesen
Damit die laufenden Kosten 
und nach wie vor Teile der 
Umbaukosten gedeckt wer-
den, sind wir auf Ihre Unter-
stützung weiter angewiesen. 
Spenden sind herzlich will-
kommen, hierzu finden Sie die 
Bankverbindung im Kasten 
unter dem Text. Sie können 
gerne auch online spenden 
(der QR-Code leitet Sie direkt 
zum Online-Spendentool).
Ein Besuch im Café Vielfalt 
oder eine Buchung der Räum-
lichkeit für eine Veranstaltung 
hilft ebenso dabei, dass das 
Café lebt und die laufenden 
Kosten bewältigt werden 
können.
Und was gibt es schöneres, als 
sich zu stärken und gleichzei-
tig eine gute Sache zu unter-
stützen?

Das Team freut sich 
auf Ihren Besuch! 

Anke Polednik

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
von 10 bis 17 Uhr

SPENDEN:
IBAN: DE98 5206 0410 0101 6068 08

Verwendungszweck: 
Inklusives Begegnungscafé
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Dreieinigkeitskirche Neupfarrkirche Bad Abbach 
Kreuzkirche

Lukaskirche Martin-Luther-Kirche Wörth     Bis auf Weiteres 
wieder i.d. Kapelle der Kreisklinik

28.11.
1. Advent

10.00 Löfflmann 11.00  
Koschnitzke/Köhler

10.00 Dietrich 
Singkreis

10.30  KK3 
Unsicker

09.00
Kleinke

05.12.
2. Advent

10.00 Löfflmann 11.00 Uni-GD 
Prof. Falcke

10.00   Dietrich 9.00
Müßig

10.30 Juknevicius

12.12.
3. Advent

10.00 Löfflmann 11.00 Breu 10.00 Dietrich 10.30 
Winzer-Chamrád

09.00
Winzer-Chamrád

19.12. 
4. Advent

10.00  Schulte 10.00  Köhler 
11.00 Koschnitzke 

10.00 Dietrich 10.30 Müller Tobias 09.00 Müller Tobias

24.12.
Heilig Abend

15.00  Löfflmann 
17.00 Christvesper 
Schulte/Breu

14.30  Köhler 
15.30  Koschnitze/
Köhler
17.00 Koschnitzke 
23.00 Koschnitzke

15.00 Dietrich 
Krippenspiel 
16.30 Dietrich 
Krippenspiel 
22.00 Dietrich 
Singkreis

14.30 Erichsen
Krippenspiel KK3 
16.30  
Winzer-Chamrád 
23.00  Chamrád 

15.00   
Winzer-Chamrád

18.30 
Winzer-Chamrád 
(Kath. Stadtpfarrkir-
che St. Petrus)

25.12.
Weihnachten I

11.00 OKR Stiegler siehe DEK 10.00   Scheurer 10.00 
Winzer-Chamrád

26.12.
Weihnachten II

siehe NPK 10.00 Breu 10.00 Dietrich 10.30  
Winzer-Chamrád

31.12.
Silvester

16.00 Jahresrückblick 
Schulte

17.30 Taizé-Andacht 17.00   Dietrich 18.00  
Winzer-Chamrád

16.30  
Winzer-Chamrád

01.01.
Neujahr

siehe NPK 11.00 Koschnitzke

02.01.
1. So. nach 
Weihnachten

11.00 Köhler siehe DEK 10.00   Dietrich 10.30 Erichsen 09.00 Erichsen

06.01.
Epiphanias

siehe NPK 11.00 Koschnitzke

09.01. 
1. So. nach 
Epiphanias

11.00 Schulte siehe DEK 10.00 Dietrich 10.30 Müßig 09.00 Kleinke

16.01.
2. So. nach 
Epiphanias

11.00 Abschied 
Hohenberger (NPK!)

10.00  Köhler 
11.00 Verabschiedung 
Pfr. Hohenberger 
Dekan Breu

10.00 Striepling 10.30
Winzer-Chamrád

09.00  
Winzer-Chamrád

23.01.
3. So. nach 
Epiphanias

10.00 Löfflmann 11.00  Löfflmann 10.00 Dietrich 10.30 Musi-GD 09.00 Striepling

30.01.
letzter So. nach 
Epiphanias

10.00 Koschnitzke 11.00 Koschnitzke 10.00 Konfi-Kurs 10.30 Kleinke 10.00  
Winzer-Chamrád

06.02.
4. So. vor der 
Passionszeit

10.00 Schulte 11.00 Schulte 10.00  Dietrich 10.30 
Winzer-Chamrád 
Vorstellungs-GD Konfi

09.00 Kleinke 10.30  Erichsen

13.02. 
Septuagesimä

10.00 Breu 11.00 Breu 10.00 Striepling 10.30 Müßig 09.00 Juknevicius

20.02.
Sexagesimä

10.00 Schulte 10.00  Köhler 
11.00 Löfflmann

10.00 Dietrich 10.30 KK3 Abschluss-
GD Unsicker/ Winzer-
Chamrád

09.00 Hable

27.02.
Estomihi

10.00 Koschnitzke 11.00  Koschnitzke 10.00 Dietrich 10.30  Erichsen 09.00 Erichsen

Für weitere 
Informationen

dreieinigkeitskirche.de neupfarrkirche.de bad-abbach- 
evangelisch.de

lukas-evangelisch.de lukas-evangelisch.de lukas-evangelisch.de

               Die Angaben auf dieser Seite sind unter Vorbehalt. Denn wir wissen nicht, wie sich die Corona-Pandemie entwickeln wird und         
            welche weiteren Lockerungen oder Verschärfungen es geben wird. Deshalb kontrollieren Sie die Angaben bitte unbedingt auf den 
Internetseiten der Kirchengemeinden, wie Sie unten angegeben sind. Dort finden Sie auch Hinweise, wenn die 3G-Regelung angewendet 
wird oder eine Anmeldung nötig ist. Ihre Anke Polednik

 Abendmahl,   Abendmahl mit Traubensaft,   Kindergottesdienst,  Familiengottesdienst,  Posaunenchor,  Taufe,  Kirchenkaffee



Maria Magdalena Johanneskirche Markuskirche Alte Kirche Sinzing Matthäuskirche 
Samstag

Matthäuskirche 
Sonntag

28.11.
1. Advent

10.00   
Mayer-Schärtel/Rein

10.00  Göldner 11.00   Drucker 18.30 Adventsandach 
Wagner

10.00   
Wagner & Team

05.12.
2. Advent

10.00 Frank 10.00 Johannes-
Singers Erichsen

11.00  Drucker 10.00  Drucker 18.30 
Adventsandacht 
Marttunen-Wagner

10.00   
Marttunen-Wagner

12.12.
3. Advent

10.00  
Mayer-Schärtel

10.00   Striepling 11.00 Zimmer 18.30 Adventsandach 
Tege

10.00 Ließ

19.12. 
4. Advent

10.00 Kreuzer 10.00 Zimmer 11.00 SingGD Drucker 10.00 Weihnachtslie-
dersingen Chamrád

17.00 Traditional 
Englisch Carol Service 
mit Brass Band 
Ensemble Marttunen-
Wagner & Team

10.00   Tege

24.12.
Heilig Abend

15.30 Kinderweih-
nacht Rein
17.00 Christvesper 
Mayer-Schärtel 
22.00 Christmette 
Mayer-Schärtel/Hailer

13.30 Mini-GD 
Unsicker 
15.00  mit Krip-
penspiel Unsicker 
17.00 Weihnachts-
chor Christvesper 
Göldner (Es gilt 3G) 
22.00 Christmette 
Striepling/Zimmer

15.30 Kinderchrist-
vesper mit Krippen-
spiel Drucker
17.00 Christvesper 
Drucker
22.00 Christmette 
Drucker

17.00 Kinderchrist-
vesper Chamrád 
22.00 Christmette 
Chamrád

15.00  Krippen-
spiel Wagner 
16.30  Marttu-
nen-Wagner
18.00  Marttu-
nen-Wagner

25.12.
Weihnachten I

10.00  
Mayer-Schärtel

10.00   Striepling 11.00  Drucker 10.00 Ließ

26.12.
Weihnachten II

10.00 Murray 18.00 Göldner 10.00  Chamrád 10.00 Rumpf

31.12.
Silvester

17.00   
Mayer-Schärtel

18.00  Zimmer 17.00  Drucker 17.00  Chamrád 17.00  Jahresab-
schluss-GD Wagner

01.01.
Neujahr

17.00 Neujahrsan-
dacht mit Orgelkon-
zert

18.30  Tege

02.01.
1. So. nach 
Weihnachten

10.00 Beck 10.00  Striepling 16.30 Stallweihnacht 
Dürnstetten Drucker, 
Anmeldung per E-
Mail erforderlich

10.00 Rumpf

06.01.
Epiphanias

10.00 Zimmer 10.00 Tege

09.01. 
1. So. nach 
Epiphanias

10.00 Kreuzer 10.00 Körner 11.00 Kääb 10.00  GD zur 
Jahreslosung 
Marttunen-Wagner

16.01.
2. So. nach 
Epiphanias

10.00   
Mayer-Schärtel

10.00 Erichsen 11.00  Drucker 10.00 GD mit Konfir-
manden Chamrád

18.30  Wagner 10.00 Wagner

23.01.
3. So. nach 
Epiphanias

10.00 Murray 10.00 Wauschkies 11.00 Drucker 18.30 
Marttunen-Wagner

10.00 Marttunen-
Wagner

30.01.
letzter So. nach 
Epiphanias

10.00 Mayer-Schärtel 10.00 Göldner 11.00 Striepling 18.30  Ließ 10.00 Ließ

06.02.
4. So. vor der 
Passionszeit

10.00 Frank 10.00   Göldner 11.00  Drucker 10.00 GD mit Konfir-
manden Chamrád

18.30 Rumpf 10.00   Rumpf 

13.02. 
Septuagesimä

10.00   
Abschluss Konfi-Kids 
Mayer-Schärtel/Rein

10.00 Körner
11.30 Mini-GD 
Unsicker

11.00 Drucker 
Ehejubiläum

18.30 Marttunen-
Wagner

10.00  Marttunen-
Wagner

20.02.
Sexagesimä

10.00 Mayer-Schärtel 10.00 Zimmer 11.00 Kääb 10.00 GD mit Konfir-
manden Chamrád

18.30 Ließ 10.00  Ließ

27.02.
Estomihi

10.00 Kreuzer 10.00 Striepling 11.00 Drucker 10.00  Wagner

Für weitere 
Informationen

regensburg-maria-
magdalena.de

johanneskirche-
regensburg.de

markuskirche- 
regensburg.de

markuskirche- 
regensburg.de

st-matthaeus- 
regensburg.de

st-matthaeus-
regensburg.de



Bereitschaftsdienst
Sonntags und an kirchlichen Feiertagen, 
falls der Gemeindepfarrer nicht erreichbar ist:

28.11. Göldner  0173/8073229 
05.12.   Erichsen  0162/4192671 
12.12.  Wagner  0152/23248028 
19.12.  Moritz Drucker  0178/8925625 
24.12.  Löfflmann  0170/5237296 
25.12.  Martin Schulte  0176/27746330 
26.12. Klaus Göldner  0173/8073229 
31.12.  Petr Chamrád  09403/9697889 
01.01.  Drucker  0178/8925625 
02.01. Ingrid Erichsen  0162/4192671 
06.01.  T. Koschnitzke  0941/59972521 
09.01.  I. Koschnitzke  0941/59971520 
16.01.  T. Koschnitzke  0941/59972521 
23.01. Marttunen-Wagner  0170/6653197 
30.01. Mayer-Schärtel  0941/703991 
06.02. Ruf-Schlüter  09401/5265826 
13.02.  Drucker  0178/8925625 
20.02. Schulte  0176/27746330 
27.02. Gabriele Kainz  0177/9144844 

GD in Senioreneinrichtungen

Bürgerheim, Kumpfm. Str. 52, Fr 15.00
17.12.  Göldner
14.01.  Körner
18.02.  Göldner
(Angaben unter Corona-Vorbehalt!)

Hegenauer-Stiftung,
Kaiser-Friedrich-Allee 97, Fr 16.00 
17.12.  Göldner
14.01.  Körner
18.02.  Göldner
(Angaben unter Corona-Vorbehalt!)

Johannesstift, Vitusstraße
Je Fr 9.00 und 10.00
26.11.  Göldner
03.12.Wauschkies
10.12. Zimmer
17.12. Zimmer
24.12.Wauschkies
31.12.  Wauschkies (16.00)
07.01.Körner (Segnungsgottesdienst)
14.01. Erichsen
21.01. Wauschkies
28.01. Göldner
04.02.  Wauschkies
11.02. Körner
18.02. Zimmer
25.02. Wauschkies

WRS-Georgsstift, 
Rudolf-Aschenbrenner-Platz 4
Do 14.30 
09.12.  Mayer-Schärtel
24.12.  Ökum. GD Mayer-Schärtel/
Ferstl
20.01.  Mayer-Schärtel
17.02.  Mayer-Schärtel

Haus Klara, Obertraublinger Straße 83
24.12. 11.00 Ökum. GD 
Mayer-Schärtel/Ferstl

BRK-Altenheim Rilkestraße 8
Do 23.12. 15.00
Do 07.02. 10.30

Altenheim Ägidienplatz
Mi 15.12. 15.00

Caritas-Altenheim Boessnerstraße 5
Fr 04.02. 10.00

Albertinum, Clermont-Ferrand-A. 40
Fr. 11.02. 10.30

BRK-Seniorenwohnanlage, 
Lugerweg 9, Bad Abbach
Jeden Di 16.00 im Gottesdienstraum, 
im ökumenischen Wechsel

Hildegard-von-Bingen-Haus, 
Hildegard-von-Bingen-Str. 2 
jeweils um 10.00
22.12. Ökum. GD / 26.01. / 23.02.

Evangelischer Kranken-GD 

KH Barmherzige Brüder
Sofern Zugang zum Krankenhaus 
möglich: Jeden Sa 18.30
Kapelle St. Johannes von Gott
04.12. Zimmer
11.12. Kääb
18.12. Schießl
08.01. Zimmer
15.01. Schießl
22.01. Kääb
29.01. Schießl
05.02. Schießl
12.02. Kleinke
19.02. Kääb
26.02. Schieß

Besondere Gottesdienste, 
die nicht im Plan enthalten sind: 

Lukaskirche - Feierabend-GD 
1. Sa im Monat (außer Ferien) 
18.00 Lukaskirche 04.12. / 05.02.

Klinikseelsorge 
12.12. 15.00 Kirche St. Franziskus, 
Rgbg. Burgweinting; Weltjahres-
gedenkgottesdienst für verstorbene 
Kinder

Bad Abbach
17.12. Waldweihnacht im Kurpark 
Bad Abbach, mit Posaunenchor

St. Franziskus
Di 18.01. 19.00 Ökum. GD zur Einheit 
der Christen

Ökumenischer Gottesdienst
Fr 21.01. 18.00, Kirche Pentling
Posaunenchor St. Johannes
Wagner/Göldner
Bitte beachten: 3G-Regelung!

Do 27.01. 18.00 Ökum. GD zur Ein-
heit der Christen in Harting, 
St. Coloman
Do 27.01. 18.00 Ökum.GD zur Einheit 
der Christen in St. Cäcilia 

Valentinstag in St. Johannes
Mo 14.02. 19.00 
Johanneskirche
Der Andere Gottesdienst - mit Mög-
lichkeit zur Einzelsegnung.

DREIEINIGKEITSKIRCHE

STUNDE DER KIRCHENMUSIK
(vorübergehend in der DEK) 

Fr. 03.12 19.00
Orgelmusik zum Advent
An der Bach-Orgel: Roman Emilius
Eintritt frei

So. 05.12. 15.00
Adventssingen 
der Regensburger Kantorei
Regensburger Kantorei, 
Leitung Roman Emilius, 
Eintritt frei

Sa. 11.12 17.00
Johann Sebastian Bach: Vier Kantaten
Ach Gott, wie manches Herzeleid Gott, 
der Herr ist Sonn und Schild,
Wachet auf, ruft uns die Stimme,
Gelobet seist du, Jesu Christ
Regensburger Kantorei, Orchester La 
Banda
Leitung: Roman Emilius
Karten in der Tourist-Info

Fr. 31.12. 20.30
Festliche Orgelmusik zum 
Silvesterabend
An der Bach-Orgel: Stefan Baier
Karten nur an der Abendkasse.

ST. MATTHÄUS
19.12. 16.00
Weihnachtskonzert der Free Vocals 
Eintritt frei, Spenden erwünscht
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aus den gemeinden:

Abschied von Treff-
punktleitung in St. 
Matthäus
g Seit über 24 Jahren 
ist Antje Keitsch beim 
Treffpunkt der Allein-
erziehenden in St. Mat-
thäus dabei und hat ihn 
von Frau Katja Waldow 
vor über zehn Jahren als 
Leitung übernommen. Nun 
wurde sie am 09. Oktober 
mit Segen und großem 
Dank in St. Matthäus 
verabschiedet. Als beson-
deres Projekt nennt sie 
das „Theaterprojekt zum 
Weltkindertag 2007“, aber 
auch jedes ganz normale 
Treffen mit gemeinsamem 
Essen, Basteln, Spielen und 
die vielen Ausflüge und 
Freizeiten wird sie nicht 
vergessen. Den Staffelstab 
der Leitung übernimmt 
Frau Regina Chaibi. Die 
Alleinerziehenden treffen 
sich in der Regel jeden 
zweiten Samstag im Monat 
in St. Matthäus.
Marjana Marttunen-Wagner
 

„Joy to the world the 
Lord is come!“
g - so soll es auch in die-
sem Jahr am Abend zum 
4. Advent wieder heißen!
Am Sa 18.12. 17.00 
ertönen festliche Bläser-
Klänge der Brass Band im 
traditionellen englisch-
sprachigen „Carol Service“ 
in der Matthäus-Kirche. 
See you then!
Marjana Marttunen-Wagner

Städtepartnerschafts-
preis für Dr. Sabine 
Schönwälder
g Seitdem Frau Dr. 
Schönwälder 2012 an 
einer Besuchsreise zur 
Partnergemeinde des 
Dekanats St. Paul/Odessa 
teilgenommen hat, orga-
nisiert sie in Zusammen-
arbeit mit der Diakonie 
St. Paul Ausbildungskurse 
für Traumatherapie. Sie 
organisierte inzwischen 
19 Fortbildungen mit 19 

versch. Fachreferent*innen 
aus 4 Ländern. Rund 100 
Psychologen und Thera-
peuten aus Odessa und der 
ganzen Ukraine nahmen 
daran teil. Dringlicher 
Anlass waren die Gewal-
texzesse auf dem Maidan 
und der Krieg in der Ostu-
kraine. Fachtherapeuten, 
die mit traumatisierten 
Personen und Soldaten 
und auch deren Familien 
arbeiten, werden dringend 
benötigt. Fortbildungen, 
Supervision und Seminare 
finden in Zusammenarbeit 
mit dem Rehabilitations-
zentrum der Diakonie 
St.Paul/Odessa statt. Die 
Fortbildungen werden 
gefördert von der Stadt 
Regensburg, dem Martin-
Luther-Verein, der Ge-
meinde St. Johannes und 
dem Förderverein Diako-
nie Odessa. Alle Referen-
ten arbeiten ehrenamtlich.
Dr. Sabine Schönwälder 
ist Fachärztin für Kinder- 
und Jugendpsychiatrie mit 
eigener Praxis in Regens-
burg. Sie war Kirchenvor-
steherin in St. Johannes 
und ist zweite Vorsitzende 
des Fördervereins Diako-
nie Odessa. 
Klaus Göldner, Bild Copyright: 
Stadt Regensburg

Vorschau: Dem Leben 
Tiefe geben
g Den Wochen von 
Aschermittwoch bis Os-
tern können die „Exerzi-
tien im Alltag“ besondere 
Tiefe geben durch medita-
tive Impulse und Sitzen in 
der Stille.
Das erste Treffen findet 
am Aschermittwoch, 2. 
März 2022, in der Kirche 
St. Johannes statt. Rück-
fragen und Anmeldun-
gen gerne bei: Pfr. Klaus 
Göldner. 0941/46520760 
oder klaus.goeldner@
gmx.de. 
Ab Januar kann auf 
Anfrage ein Info-Blatt mit 
allen Terminen zuge-
schickt werden.
Klaus Göldner

Valentinstag 
in St. Johannes
g Herzliche Einladung 
zum Anderen Gottesdienst 
am Valentinstag, 
einem Gottesdienst in 
freier Form nicht nur 
für Paare am Montag, 
den 14.02. 19.00, in der 
Johanneskirche.
Philipp Zimmer

Abschied von Pfarrer 
Albrecht Fleischmann 
nach 25 Jahren

g Krankenhausseelsorge 
am Universitätsklinikum 
Regensburg
„Weil Du in meinen Au-
gen wertvoll und geachtet 
bist.“ (Jesaja 43,4) – unter 
diesem Motto steht die 
ökumenische Klinikseel-

sorge an der Uniklinik 
und stand die Verab-
schiedung von Pfarrer 
Albrecht Fleischmann 
in der ökumenischen 
Kapelle des Uniklinikums. 
Mitarbeitende der Klinik, 
Weggefährt*innen aus 
früheren Jahren, Kollegen 
und Kolleginnen füllten 
die Kapelle.
In seiner Predigt betonte 
Albrecht Fleischmann: 
Wir verstehen uns nicht 
als Krankenseelsorge, son-
dern als Krankenhausseel-
sorge, betonte er, bewusst 
da für viele Menschen 
im Kontext Krankenhaus. 
Noch nach 25 Jahren 
spürten die Zuhörer*innen 
sein Staunen: „Ich habe 
immer wieder wirklich 
nur staunen können, 
wie wenige mich bei der 
ersten Kontaktaufnahme 
abgelehnt haben. Wieviel 
Bereitschaft, ja Wohlwol-
len mir die verschiedens-
ten Menschen entgegen-
gebracht haben, mit mir 
in Kontakt zu kommen, 
mein Gesprächsangebot 
anzunehmen.“
In seiner Ansprache vor 
der Entpflichtung von 
Pfarrer Fleischmann 
brach auch Dekan Jörg 
Breu eine Lanze für das 
Besondere der Krankenh-
ausseelsorge.
Heidi Kääb, Klinikseelsorge 
KUNO und Barmherzige Brüder

Weltgebetstag 
der Frauen 2022

g Am Fr 04.03., feiern 
Menschen in mehr als 
150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen 
aus England, Wales und 
Nordirland. Unter dem 
Motto „Zukunftsplan: 
Hoffnung“ laden sie ein, 
den Spuren der Hoffnung 
nachzugehen. Sie erzählen 
uns von ihrem stolzen 
Land mit seiner bewegten 
Geschichte und der multi-
ethnischen, -
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 ■ Erdbestattungen
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 ■ Überführungen
 ■ Kostenlose Hausbesuche
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Wenden Sie sich 
vertrauensvoll an uns:

Bürger- und Verwaltungszentrum
D.-Martin-Luther-Str. 3, 93047 Regensburg
staedtische-bestattung@regensburg.de

 www.regensburg.de/bestattung
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Meisterhaft!
Sanierungen & Baureparaturen | Besondere Möbel 

Individuelles aus Stahl und Eisen 

Werkhof Regensburg
Auweg 32, Regensburg
Telefon (0941) 79967-0
werkhof@werkhof-regensburg.de
www.werkhof-regensburg.de

Seit 1984 bietet der Werkhof
Regensburg seinen Kunden 
gute Qualität und guten Service 
und leistet als Inclusions- 
betrieb Dienst am Menschen 

SIE fInDEn AllE(S) BEI unS: KREATIvE SchREInER unD METAllBAuER - 
DynAMISchE MAuRER - ElEKTRIKER - gARTEn- & lAnDSchAfTSBAu 

 

Sie haben ein Haus in Regensburg und Stadtrand zu verkaufen ? 

 

 
Was ist es wert? Wie findet man einen Käufer? 
Wie erzielt man den höchstmöglichen Preis? 
Rufen Sie unverbindich und kostenfrei einen 
Fachmann an! 165 vorgemerkte Käufervorgemerkt ! 
Unsere 30-jährige Erfahrung ist Ihr Kapital. 
 
Immobilien + Bankkfm. Thomas Lang 
Referenzen unter: www.immobilien-lang.info 
 
Immobilienvermittlung mit Herz und Verstand. 
Tel. 0941/399886 auch Sa+So. erreichbar 
 

 

Babys und Eltern in Regensburg und Umgebung 
freuen sich auf liebevolle Unterstützung! 

Für Sie gibt es: Wertschätzung, Dankbarkeit und 
auch das Willkommensein in einer jungen 
Familie. 

Haben Sie Zeit zu verschenken? 1-2 Mal bzw. 2-3 
Stunden wöchentlich? Melden Sie sich! 
Ich freue mich, Sie persönlich kennenzulernen. 

wellcome, Ev. Bildungswerk e. V., Ihre Ansprech-
partnerin: Monika Rieder, 
Tel.: 0157 5253 6418, 
Email: regensburg@wellcome-online.de 

Neugeborene 
in Regensburg 
freuen sich 
auf Sie!

HIER KÖNNTE AUCH IHRE WERBUNG STEHEN
Wenden Sie sich bei Interesse an: anke.polednik@elkb.de



aus den gemeinden:
kulturellen und -religiö-
sen Gesellschaft. Aber mit 
den drei Schicksalen von 
Lina, Nathalie und Emily 
kommen auch Themen 
wie Armut, Einsamkeit 
und Missbrauch zur 
Sprache.
Gottesdienste am 04.03. 
17.00 St. Matthäus 
Einführungsveranstaltun-
gen:
13.01. 14.00 bis 17.00, 
Alumneum
25.01. 14.00 bis 17.00, 
Straubing
28.01. 14.00 bis 17.00 
Maria Magdalena

Weltgebetstagsfilm:
20.01. 15.00  
St. Matthäus
10.02. 19.00 
Maria Magdalena
15.02. 19.00 
Eilsbrunn (Vorführort wird 
noch bekanntgegeben)
22.02. 19.00 Alumneum
12.03. 19.00 Hainsacker, 
Pfarrheim
Sabine Freudenberg

Citykirche
To be defined (tbd)- 
Gruppe startet wieder

g Die gemeindeüber-
greifende Gruppe „zwi-
schen Berufseinstieg und 
Familiengründung“ (ca. 
28-40 Jahre) trifft sich 
weiter in unregelmäßigen 
Abständen. Interesse? 
Kontakt via Facebook 
„tbd“ oder über Mona 
Zupfer: ramona.zupfer@
gmail.com und Pfrin Dr. 
Gabriele Kainz: gabriele.
kainz@elkb.de.
Dr. Gabriele Kainz

Gottesdienst Heaven 
for Everyone
g Am 24.11. jährt sich 
der Todestag des Sängers 
Freddie Mercury zum 30. 
Mal. Er verstarb an Aids. 
Wir feiern einen Gottes-
dienst, in dem das Leben 
des Sängers im Zentrum 
steht und Musik von 
„Queen”, die zum Ende 
des Kirchenjahres passt.
Di 23.11. 19.00 in der 
Dreieinigkeitskirche, De-
kan Breu, Pfrin. Dr. Kainz
Dr. Gabriele Kainz

Weihnachtssingen
mit evangelischer 
Beteiligung
g Das 4. Regensburger 
Weihnachtssingen findet 
am 18.12. 17.00 in der 
Regensburger Donau-
Arena statt. Mit dabei 
sind u.a. die Domspatzen, 
der Cantemus Chor und 
Michael Lex, sowie Pfr. 
Gerl und Pfrin Dr. Kainz.

Der Eintritt ist frei. Um 
Spenden wird gebeten: 
im Haus Hummelberg 
sollen künftig bis zu zehn 
schwerstbehinderte Kinder 
Ferien- und Freizeittage 
verbringen. 
Infos: regensburger-weih-
nachtssingen.de

Gottesdienst 
für Liebende

g Am Montag, 14.12. 
(Valentinstag) feiern wir 
um 19.00 in der Dreiei-
nigkeitskirche einen öku-
menischen Gottesdienst 
für Liebende mit der Mög-
lichkeit zur Paarsegnung. 
Pfr. Roman Gerl, Pfrin. Dr. 
Gabriele Kainz.
Dr. Gabriele Kainz

EINE LIEBE – 
ZWEI KIRCHEN

g Ehevorbereitungskurs 
für konfessionsverbinden-
de Paare
29.01. 18.00 - ca. 19.30 
in Rgbg
02.02. 19.30 – 21.00: 
Online
09.02. 19.30 – 21.00: 
Online
Pfrin. Dr. Gabriele Kainz
Andreas Dandorfer (Pasto-
ralreferent)
Anmeldung und weitere 
Informationen bei:
Pfarrerin Dr. Kainz: gabri-
ele.kainz@elkb.de
Dr. Gabriele Kainz

EJ
 
Lachen statt Angst 
beim Dekanatskinder-
kirchentag in Geisel-
höring, Hemau und  
Wenzenbach
g Am Sa 09.10. schauten 
erwartungsvolle Kinder-
augen auf den Leinwän-

den in der Kreuzkirche 
Geiselhöring, der Frie-
denskirche Hemau und 
der Bonhoefferkirche 
Wenzenbach die Begrü-
ßungskonferenz aus dem 
Jugendwerk. Nach dem 
Grußwort von Dekan Jörg 
Breu erlebten sie in dem 
Kurzfilm von Corinna 
Kirschner, Nina Mengl 
und Felix Reitberger 
die Panik der Jünger im 
Sturm und als sie wieder 
festen Boden unter den 
Füßen hatten ihr befreites 
Staunen. Die Kleingrup-
pen vor Ort knüpften mit 
dem Austausch über das 
Gesehene, dem Basteln 
von Namensbooten, 
stürmischen Spielen und 
der Gestaltung eines 
Rettungsrings daran an. 
Mittags genossen Kinder 
und Mitarbeitende ihr 
Picknick meist im Freien 
bei strahlendem Sonnen-
schein. 
Nachmittags konnte die 
Hälfte der Kinder an 
einem medienpädago-
gischen Workshop der 
Medienfachberatung 
Oberpfalz teilnehmen und 
unter Anleitung von Ste-
fanie Hollweck und Volker 
Dietl Geräusche in der 
Umgebung mit verschie-
denen Geräten aufnehmen 
und weiterverarbeiten. 
Den anderen machte ein 
Stationenlauf mit spieleri-
schen, kreativen und auch 
nassen Elementen sicht-
lich Spaß! Der Abschluss 
wurde dezentral in der 
jeweils vor Ort üblichen 
Form gestaltet. 
Die Zusammenarbeit mit 
dem Mitgestaltenden war 
super. Vielen Dank an alle 
Mitwirkenden.
Falls Mitarbeitende aus 
anderen Gemeinden neu-
gierig auf das erarbeitete 
Material geworden sind 
und Lust darauf haben 
einen Kinderbibeltag in 
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ihrer Gemeinde zu orga-
nisieren, freue ich mich 
auf Ihren Anruf unter 
Tel. 0941 5989564 oder 
E-Mail kuntz@ej-donau-
dekanat.de. 
Kirstin Kuntz-Ouedraogo

Teenie-Teamer-
Kurs light
g Dieser Mitarbeitenden-
kurs richtet sich an alle 
13-14-Jährige, die in die 
Gemeindearbeit einsteigen 
wollen. Dafür kommen 
wir persönlich in die 
Gemeinden und gestalten 
einen individuellen Aus-
bildungstag für Ehrenamt-
liche. Bei der Umsetzung 
sind wir flexibel und 
richten uns danach, was 
vor Ort gebraucht wird! 
Mögliche Themen sind 
beispielsweise die Grund-
lagen der Spiele- und 
Gruppenpädagogik, die 
eigene Rolle als Mitarbei-
ter_in oder Jugendschutz 
und Aufsichtspflicht. Alle 
Teilnehmer_innen erhalten 
anschließend ein Zertifikat 
für ihre Teilnahme. 
Für Rück- oder Anfragen 
steht Tamara Beirau per 
E-Mail beirau@ej-donau-
dekanat.de oder Tel. 01512 
1258707 zur Verfügung. 
Tamara Beirau 

Game(K)night 
am 03. Dez. 2021 und 
04. Feb. 2022
g Wir laden alle Spiele-
fans am Freitag, den 3. 
Dezember 2021, und 4. 
Februar 2022 ab 18.00 
Uhr in das Jugendwerk 
ein. Das Team hat span-
nende Spiele für euch 
dabei und freut sich schon 
sehr auf alle Teilneh-
mende. Bei jeder Veran-

staltung wird ein Spiel 
des Abends vorgestellt 
und gespielt – lasst Euch 
überraschen! Anmeldun-
gen bitte an beirau@
ej-donaudekanat.de oder 
Tel. 01512 1258707.
Tamara Beirau

Diakonie Regensburg

Fortbildungsprogramm 
der Psychologischen 
Beratungsstelle für 
2022
g Die Psychologische 
Beratungsstelle bietet 
2022 für ehrenamtli-
che und hauptamtliche 
Mitarbeitendene im 
kirchlichen Bereich wieder 
einige Fortbildungen im 
Rahmen der Kurse für 
Seelsorgliche Praxis zu 
einem günstigen Preis 
an. Umfang und The-
ma der einzelene Kurse 
sind unterschiedlich und 
reichen von Kommunika-
tion und Selbstfürsorge 
über Einzelsupervisionen 
bis hin zu Biographie-
arbeit. Den Flyermit den 
Angeboten gibt es bei 
der Diakonie Regensburg 
oder auch unter diakonie-
regensburg.de; Anmel-
dung bei der Psycholo-
gischen Beratungsstelle 
unter: 0941 2977-111 oder 
erziehungsberatung@dw-
regensburg.de .
Anke Polednik

EBW

Allgemeiner 
Fachbereich

g 12.11.18.00 – Der 
Historiker Roman Smolorz 
spricht zum Thema: Die 
Deutsche Polizei im beset-
zen Weißrussland und die 
Partisanenbekämpfung. 
Der Vortrag ist Teil der 
Reihe „80 Jahre Überfall 
auf die Sowjetunion”, der 
Eintritt ist frei.
g 19.11. ab 19.00 – Nach-
haltiges Reisen oder: Die 
Welt nicht auf ihre Kosten 

entdecken - der Reiseleiter 
und Poet Arthur Schna-
bl nimmt uns mit auf 
seinen Reisen und stellt 
das Konzept einer sanften 
Erkundung von Land und 
Leuten vor, in Koopera-
tion mit Begegnungen in 
Böhmen.
g 19./20.02. – Kreatives 
Schreiben: Meine Ge-
schichte und noch viel 
mehr – Wochenendkurs 
mit der Schriftstellerin Elfi 
Hartenstein.
Fachbereich Theologie, 
Religionen & Spiritualität, 
Gesundheit, Bewegung, 
Kreativität
g 19.01. 14.30 bis 18.00 – 
Zum Ausklang des Jahres 
erforscht Sabine Neumann 
bei einem Tanztag mit Ih-
nen das Thema Licht und 
Dunkel – Tänze zwischen 
den Jahren.
g 15.01. 10.30 bis 18.00 
– Klangfarben deiner 
Stimme. Ein Tageskurs 
für Personen, die sich mit 
dem Phänomen Stimme 
auseinandersetzen wollen 
mit Sprecherzieherin Ka-
rin Schumacher.
g 19.01. 19.00 – “Gott – 
Gebet – Gefühl” 
Über Religion in zeitge-
nössischen türkischen 
Filmen referiert Dr. Rainer 
Oechslen, Islambeauf-
tragter der Evang.-Luth. 
Kirche in Bayern.
g 20.01. 19.00 - „Aben-
teuer des Glaubens” 
Autor und Publizist 
Hubert Ettl gibt ein 
erfrischendes Plädoyer 
für einen Glauben als 
Abenteuer der Seele, des 
Geistes und der menschli-
chen Freiheit.

Familienbildungs-
stätte des EBW

g Familiencafé
Geöffnet Mo, 9.30 – 11.30  
und Di und Do je 14.30 – 
16.30
(nicht in den Ferien)
Platzreservierung unter 
https://nuudel.digital-
courage.de/bpB6gkT-
taDcco5Yd oder unter 

0941/59215-19 erforder-
lich.
g 08.12. 9.30 – Einladung 
zum gemütlichen und 
besinnlichen Adventsfrüh-
stück. Anmeldungen unter 
ahubmann@ebw-regens-
burg.de
g Der Schwangeren-Treff 
findet mittwochs, alle 
zwei Wochen, jeweils um 
16.30 statt. Anmeldung 
unter bkoch@ebw-re-
gensburg.de
g Bis das Christkind 
kommt verkürzen wir die 
Zeit mit schönen Ange-
boten:
04.12. 10.00 – „Väter 
backen mit ihren Kindern“ 
(ab 3 Jahren) und 12.12. 
14.00 – Familiennachmit-
tag - „Schneeflöckchen 
Weißröckchen“ - gemein-
sam im Wald.
g Eltern, die etwas für die 
Gesundheit ihrer Kinder 
tun möchten, empfehlen 
wir unsere Angebote:
Babymassage (Beginn: Fr 
21.01.) 
Babymassage für Väter 
(Beginn: Sa 05.02.),
Achtsame Säuglingspflege 
(Termin: Sa 22.01.), 
Gesunde Füße für Ihr Kind 
(Termin: Fr 04.02.), 
Erste Hilfe am Kind (Ter-
min: Sa 05.02.) oder die 
Wickelkreuztrage, eine 
grundlegende Bindetech-
nik zum Tragen des Babys 
(Termin: Sa 05.02.)
Anmeldung unter Tel. 
0941/59516 oder www.
ebw-regensburg.de bzw. 
Email:  familienbildung@
ebw-regensburg.de



Aus der Dreieinigkeitskirche am 24. Dez. 
2021 um 17.00 Uhr die Christvesper 

mit Dekan Breu und Pfarrer Schulte und der 
Gottesdienst am 25. Dez. 2021 um 11.00 Uhr 
mit Regionalbischof Stiegler und Pfarrerin Dr. 
Kainz ebenfalls live gestreamt. 
 
 

Zu finden sind die Links zu den Streams auf 
Youtube auf der Webseite der Dreieinigkeitskir-
che (dreieinigkeitskirche.de) und der Internet-
seite des Dekanats (donaudekanat.de). 
Die Gottesdienste sind auch nach dem Stream 
auf Youtube verfügbar.

Live-Streaming an Weihnachten


